
Wusstest Du, dass Gottesdienst fröhlich und interes-
sant sein kann? Nicht, weil wir eine Show abziehen,
nein, sondern weil Jesus uns Freude schenkt. Die
Bibel sagt: "Freuet euch in dem
HERRN allezeit! Abermals sage
ich: Freuet euch!" Denn "die
Freude am Herrn ist Eure Stär-
ke." So freu Dich mit uns und
feiere mit uns Gottesdienst!

Unsere Gottesdienste sind anders

Deshalb beten wir für Menschen, die Hilfe brauchen.
Denn Gott lehrt uns in Matthäus 7:7: �Bittet, so
wird euch gegeben.� Deshalb möchte ich Euch
alle bitten, betet für Günther. Es ist egal, wie sein
Leben war, was er getan hat und wie er gelebt hat,
aber jetzt braucht er Hilfe. Wer sollte ihm helfen,
wenn nicht die Gemeinde des lebendigen Gottes?
Gott gab uns den Auftrag zu helfen. Er trinkt, aber
Gott kann jede Sucht und jede Krankheit heilen.
Gottes Wort sagt uns in Matthäus 11:28: �Kommet
her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen
seid, so will ich euch erquicken!�

Deshalb beten wir auch für die Kranken.
Bist Du krank, vielleicht unheilbar krank, dann soll-
test Du die Hoffnung nicht aufgeben, bevor Du
Gottes Wort gehört hast. Die Bibel sagt in Matthäus
9:35: �Jesus... predigte das Evangelium... und
heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen.�
Auch heute tut Er dies noch. Komm und höre das
Evangelium und erlebe wie JESUS Dich heilt!

Apostolische Pfingstgemeinde Leipzig

Unsere Gemeinde befindet sich in Leipzig im Stadtteil Grünau.
Dort sind wir in einer Ladenstraße zwischen Dönerladen und
Sonnenstudio zu finden.

Wenn Du mit der  Straßenbahn kommst, fährst Du mit der 8 oder
15 bis zur Plodiver Straße. Dort gehst Du geradeaus an einem
Flachgebäude vorbei und biegst rechts in die Ladenstraße ein.

Wenn Du mit dem Auto kommst, kannst Du es hinter dem Gebäude
abstellen, wo genügend Parkplätze vorhanden sind. Vom Parkplatz
aus sind es ca. 100 Schritte zur Gemeinde. Du gehst dabei durch
zwei Häuserblocks durch und biegst links in die Ladenstraße ein.
Wir befinden uns auf der linken Seite, neben dem Dönerladen.

Du findest uns
im Internet unter

www.apgd.net

Kinderarbeit
www.kids-web.org

Neue Leipziger Straße 14
04205 Leipzig

Pastor Thomas Gebhardt
Telefon: 0341 / 4219232
E-Mail:kontakt@apgd.net

Bibelstunden � Gebetszeiten � Missionsarbeit
Private kostenlose Bibelkurse für Erwachsene
und Kinder � Fern-, Korrespondens-, Abend- und Onlinebibelschule
Jugend- und Kinderarbeit � Familienberatung � Kranken- und
Seniorendienst � Unterstützung von missionarischer Arbeit �
Gottesdienste � Seminare � Konferenzen � Freizeiten � Arbeit mit
Suchtgefährdeten  � Teestube � Internetarbeit � Literaturdienst etc.

Dienste unserer Gemeinde

Und er sprach zu ihnen: Gehet hin in alle Welt und predigt das
Evangelium aller Kreatur. Markus 16:15

Apostolische
Pfingstgemeinde Leipzig

So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er
seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass
alle, die an ihn glauben, nicht verloren
gehen, sondern das ewige Leben haben...
Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig
und beladen seid, ich werde euch Ruhe
geben.                         Johannes 3:16 / Matthäus 11:28

Gemeindebrief
für den Mai 2005

Am Pfingstsonntag, den 15.Mai, findet kein
Gottesdienst statt, dafür am Pfingstmontag,

den 16.Mai wie immer um 10 Uhr.
Bitte betet für Bruder Thomas und die Gemeinde in
Kempten, die sich am Pfingstwochenende treffen

werden, deshalb auch erst am Montag Gottesdienst!

Terminänderung - Gebetsanliegen



Danke, dass Du Dir Zeit nimmst unser  Monatsblatt
zu lesen! Wir möchten Dich ganz herzlich einladen
einmal bei uns vorbeizuschauen. Wir sind eine
lebendige, fröhliche, unabhängige Freikirche. Wir
lieben es zusammen Gottes Wort zu hören, zu
singen, zu beten, uns gegenseitig zu
helfen und miteinander Gemein-
schaft zu haben. Komm
doch einfach mal vorbei
um Dich zu informieren.
Und nun noch viel  Freude
beim Lesen unseres Blattes!

Sonntag � 10.00 Uhr � Gottesdienst
Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum
gemeinsamen Mittagessen und Gemeinschaft ein!

Dienstag � 19.00 Uhr � Gottesdienst

Donnerstag � 19.00 Uhr � Bibel-, Fragestunde
Du hast Fragen aus den vorhergegangenen Gottesdiensten oder
aus Deiner täglichen Bibellese oder du kommst an einem Punkt
absolut nicht klar? Dann ist die Bibelstunde genau das Richtige
für Dich! Hier kannst Du fragen, was Dir auf dem Herzen brennt.

Büchertisch � jedes Mal
Nach dem Gottesdienst/Bibelstunde bietet ein Büchertisch
christliche Literatur, Traktate, Gemeindebrief, Kinderzeitung etc.
kostenlos an.

Termine

Was sollen wir tun?
�Als sie aber das hörten, ging es ihnen durchs Herz,
und sie sprachen zu Petrus und den übrigen Aposteln:
Was sollen wir tun, ihr Männer und Brüder?�          .
Apostelgeschichte  2:37

Was sollen wir tun? Es ist gut, wenn wir Gottes Wort
hören und uns dann fragen was zu tun ist. Noch besser
ist es wie hier, bei dieser Begebenheit, wenn wir diese
Frage, unmittelbar nachdem wir Gottes Wort gehört
haben, stellen. Viele hören Gottes Wort und anstatt
eine Entscheidung zu fällen, verschieben sie diese
immer und immer wieder auf später.

Wie ist das mit Dir? Hörst Du Gottes Wort? Bist Du
bereit, auf Gottes Wort zu hören oder verschiebst Du
gewisse Entscheidungen immer und immer wieder?

Die Menschen damals hörten und das Gehörte ließ
sie nicht mehr los, ließ sie nicht einfach so weg gehen.
Kann Dich Gottes Wort genauso bewegen wie diese
Menschen?

Sie sahen die vollkommen veränderten Nachfolger
JESU und erkannten, dass sie Schuld hatten, dass
JESUS hingerichtet wurde. Sie hörten, dass JESUS
wieder auferstanden war und lebte. Sie erkannten,
dass sie alles falsch gemacht hatten und nun schlug
ihr Gewissen.

So geht es in unserem Leben. Einmal müssen wir er-
kennen, dass wir alles falsch gemacht haben, und
dann? Wie geht es dann weiter? Obwohl der Trinker
und Drogensüchtige genau weiß, dass es nicht gut ist
zu trinken und Drogen zu nehmen, tut er es weiter.
Obwohl der Ehebrecher oder Hurer genau weiß, dass
sein Leben und das Leben anderer dabei zerstört wird,
lebt er weiter so wie bisher. Ich könnte diese Liste
endlos fortführen. Die Frage ist, wollen wir einfach so
weitermachen oder wollen wir uns helfen lassen?

JESUS ist gekommen um zu helfen! ER ist gestorben
und wieder auferstanden um zu helfen, nicht um uns
noch weiter in den Dreck zu treten! Wer Du auch bist,
was Du auch getan hast, ER will auch Dir helfen!

Was sollen wir tun, riefen diese Männer und Frauen.
Und was antworteten diejenigen, die einmal genauso
im Dreck lagen, aber nun ganz anders geworden wa-
ren? Was antworteten die Nachfolger JESU, die schon
erfahren hatten, dass es eine Möglichkeit gab heraus-

zukommen aus diesem ganzen Schlamassel?

Als erstes sagten sie, ihr müsst euer Denken ändern.
Der Trinker denkt nur ans Trinken, der Drogensüchtige
denkt an Drogen, der Hurer denkt nur an Frauen usw..
Die Leute, deren Leben schon verändert war, sagten,
ihr müsst nicht mehr an diese Dinge denken, die brin-
gen Euch immer tiefer in den Sumpf hinein.

Was sollen wir tun? Denkt an JESUS! Das soll helfen,
magst Du fragen. Ja, das hilft! Du willst frei werden
von all diesen Dingen, die Gott nicht gefallen, dann
wende Dich ab von diesen Dingen und denke über
JESUS nach. Es ist der Wunsch JESU, dass Du her-
auskommst aus diesen  Dingen, die Dein Leben
unglücklich machen.

Wende Dich weg, so sagt die Bibel, von der Sünde
und wende Dich hin zu JESUS! Denke nicht mehr über
die Sünde nach, sondern denke über JESUS nach.
Und dann komm und ich möchte mit Dir ins Wasser
steigen und Dich auf den wunderbaren Namen JESUS
taufen zur Vergebung aller Deiner Sünden.

Das ist noch nicht alles. Wenn Du den Mut hast, der
Botschaft der Nachfolger JESU zu glauben, Gottes
Wort Glauben zu schenken, dann wird Gott selbst in
Dein Leben eingreifen. Was kein Mensch tun kann,
wird Gott tun. ER wird Dir alle Deine Sünden vergeben
und in Dein Leben hineinkommen um Dir die Kraft zu
geben, die Du benötigst um zu tun, was gut ist für
Dich! Du wirst  nicht mehr trinken, keine Drogen mehr
nehmen, keine schlechten Gedanken mehr haben!
Dein ganzes Leben wird sich ändern. Du hast Freunde,
die Gemeinde, die sich um Dich kümmern, Dir helfen.
Aber nicht nur das, sondern Du wirst Teil der Gemeinde
sein und auch anderen Menschen helfen können.

Mein Freund, als die Menschen die Schüler JESU
fragten, was sollen wir tun, sagten diese: �Tut Buße
und ein jeder von euch lasse sich taufen auf den
Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Sünden; so
werdet ihr die Gabe des heiligen Geistes empfangen!�
Das ist keine veraltete Botschaft, sondern auch heute
noch möglich. Die Frage ist, möchtest Du Hilfe? Wenn
ja, komm und erlebe heute, dass diese Botschaft noch
hochaktuell ist und funktioniert. Die Bibel sagt: �Alle
Gläubigen aber waren beisammen und hatten alles
gemeinsam... nahmen die Speise mit Frohlocken und
in Einfalt des Herzens und lobten Gott!� Wunderbar!
AMEN! In Liebe, Euer Bruder Thomas


